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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,
wer schon mal eine Hochzeit geplant hat, der 
weiß, dass es neben großer Emotionen und  
Vorfreude vor allem eines bedeutet: jede Men-
ge Vorbereitung. Zumindest, wenn man sich für 
die klassische Variante entscheidet, im Sinne 
von Brautkleid, großer Feier und so weiter. 
Mit unserem aktuellen Hochzeitsplaner geben 
wir Ihnen einen Wegweiser an die Hand. Hier 
ist es natürlich als erstes die Checkliste, die 
dabei nicht fehlen darf. Wer ein weiteres Häk-
chen machen und denken kann, erledigt, der 
ist oft  erleichtert. 
Aber bis der nächste Haken gesetzt werden 
kann, braucht es Herzblut, Budgetplanung und 
eventuell auch eine Diskussion mit dem Liebs-
ten oder der Liebsten. 
Eine wichtige Frage ist meistens, wo und in 
welchem Rahmen man feiern möchte. Soll es 
das Gemeindezentrum sein oder eher doch 
Räumlichkeiten in einem Romantikhotel.  Das 
ist eine Frage der Einstellung und des Geldbeu-
tels. 
Wer zur Erinnerung gerne ein schönes Fotoal-
bum und vielleicht einen Videofi lm möchte, 
überlegt sich natürlich auch ganz genau, wer 
das machen soll, was der richtige Ort für Fotos 
ist und ob sie klassisch oder eher modern sein sollen.  
Wer über die geeignete Hochzeitstorte nachdenkt, der wird wahrscheinlich überrascht sein, 
welche Möglichkeiten es da heutzutage gibt. „Naked Cakes“ ist dabei nur ein Stichwort, aktu-
ell eine absolute Modeerscheinung.
Auch das richtige Maß der Animation bereitet dem  Brautpaar gern Kopfzerbrechen. Soll es ein 
DJ sein, der für Stimmung sorgt, oder doch lieber eine Band? Will das Paar ein Feuerwerk, soll 
ein Clown die Gäste unterhalten oder geht der Geschmack doch in eine ganz andere Richtung? 
Hier sind Kreativität und Geldbeutel keine Grenzen gesetzt. 
Natürlich will vor allem auch das richtige Kleid gefunden werden, die Ringe sollen den Vorstel-
lungen des Brautpaares genau entsprechen und auch der Blumenschmuck muss passen. 
Wer sich dann noch dem Thema Bräuche widmet, wird schnell feststellen, dass es da sehr viel 
mehr als Neues, Altes, Gebrauchtes, Blaues und Geliehenes gibt. 
Auf all diese Fragen fi nden Sie, liebe Leserinnen und Leser, hoff entlich beim Lesen unseres 
aktuellen Hochzeitsplaners eine Antwort. 
Wir wünschen Ihnen jedenfalls viel Freude bei der Vorbereitung Ihrer eigenen Traumhochzeit 
und vor allem eine wunderschöne Zeremonie.

Ihre 

Yvonne Handschuher 

brautmoden & eventdeko
stummstr. 46 � 66763 dillingen � 06831 7647977

info@la-mariee-mode.de · www.la-mariee-mode.de
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Dabei wäre diese 
Hochzeit wohl nie 
zustande gekom-
men, wenn Markus 
damals nicht so 

hartnäckig gewesen wäre. 
Damals, das war vor neun be-
ziehungsweise sieben Jahren, 
wie Franziska erzählt: „Ob-
wohl wir beide jeweils eine 
Zeitlang in Rehlingen gewohnt 
hatten, kannten wir uns durch 
den doch relativ großen Alter-
sunterschied von zehn Jahren 
nicht. Wir haben uns dann 

„Der Linslerhof als Location stand 
von Anfang an fest“
Traumlocation, 
Traumwet-
ter, Traum-
paar – bei der 
Hochzeit von 
Franziska und 
Markus Bosch 
am 2. Juni 
passte ein-
fach alles. Bei 
strahlendem 
Sonnenschein 
feierten 75 
Gäste auf dem 
Linslerhof bei 
Überherrn bis 
in die Nacht 
mit den beiden 
eine rauschen-
de Hochzeits-
party.

durch Zufall in einem Inter-
netforum kennengelernt, aber 
kurz danach ist der Kontakt 
wieder eingeschlafen. Zwei 
Jahre später startete Markus, 
der mich in der ganzen Zeit 
nie wirklich vergessen hatte, 
einen Anlauf, die Mailfreund-
schaft  wieder herzustellen. 
Ich war damals als Au-Pair 
in Großbritannien, wo es mir 
nicht sonderlich gefi el, und 
hatte dementsprechend viel 
Zeit, deshalb haben wir aus-
giebig hin- und hergeschrie-

ben. Ein erster Versuch, uns in 
meinen zu Hause verbrachten 
Weihnachtsferien zu treff en, 
klappte nicht, aber als ich 
2012 endgültig wieder zurück 
in Deutschland war, gab es 
endlich unsere erste  ‚ech-
te‘ Verabredung. Bis dahin 
hatten wir oft  geschrieben 
und telefoniert, kannten uns 
also schon relativ gut – und 
auch im ‚echten Leben‘ hat 
es dann gepasst, wir waren 
direkt sehr vertraut miteinan-
der“, erinnert sich die heute 

26-jährige Masterstudentin. 
Obwohl bereits seit 2012 zu-
sammen, kam der Heiratsan-
trag von Markus im Dezember 
2016 dann doch eher überra-
schend.

Markus‘ Kniefall beim 
Antrag wurde von 

Franziska verhindert

 „Er hat mich damit total 
überrumpelt“, erzählt Fran-

Die vielen malerischen Plätzchen des Linslerhofs sind die perfekte Kulisse für eine romantische Traumhochzeit  – das fanden nicht nur Franziska und Markus Bosch, 
sondern auch ihre 75 Gäste.  Foto: Glasmann & Schäfer

Die Goldschmiede im Herzen Blieskastels
Kardinal-Wendel-Str. 54 | 66440 Blieskastel

www.goldschmiede-dauber.de

Der
perfekte
Anzug
für Ihren
perfekten
Tag.

Futterstraße 5–7
66111 Saarbrücken
06 81 - 3 57 71
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ziska mit einem Augenzwin-
kern. „Dass wir irgendwann 

heiraten, war für mich klar 
– aber ich dachte noch 

nicht so bald!“ Denn 
großartig darüber 

geredet hatte der 
Wirtschaft sin-

genieur nicht 
über seine 
Pläne einer 
demnächst 
stattfi n-
denden 
Hochzeit. 
Vorberei-
tet hatte 
er sich 
allerdings 

akribisch: 
„Er hat sogar 

im Vorfeld 
gegoogelt, auf 

welches Knie er 
sich beim Antrag 

knien muss“, erzählt 
Franziska halb grinsend, 

halb gerührt. Und auch einen 
ganz besonderen Termin hatte 
er für diesen besonderen 

Das Wetter spielte am 2. Juni mit und das Brautpaar konnte sich über eine Trauung auf der Rosenwiese freuen.  Foto: Glasmann & Schäfer
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Moment gewählt: Heiligabend 
unter dem Tannenbaum 
sollte seine Freundin den als 
Geschenk verpackten Verlo-
bungsring fi nden. Allerdings 
machte seine Zukünft ige ihm 
zumindest hinsichtlich seines 
Kniefalls einen Strich durch 
die Rechnung, als sie sich 
der Bequemlichkeit halber 
genau in diesem besonde-
ren Moment auf dem Boden 
niederließ, um das Päckchen 
zu öff nen. „Wie er mich genau 
gefragt hat, weiß ich gar nicht 
mehr, weil ich so überrascht 
war. Aber ich habe ‚ja‘ ge-
sagt!“

Die Planungen 
starteten eine Woche 
nach der Frage aller 

Fragen

Von diesem – schönen – 
Schock hatte sich die Studen-
tin dann allerdings schnell er-
holt, denn bereits eine Woche 

später hatte sie beim Stan-
desamt einen Termin für die 
Hochzeit vereinbart. Und drei 
Wochen später sammelten die 
beiden auf der Saarbrücker 
Hochzeitsmesse „TRAU“ Ideen 
und Anregungen und knüpf-
ten dort bereits die ersten 
Kontakte zu den Fotografen 
Glasmann und Schäfer sowie 
zur freien Traurednerin Nadine 
von „Nadine traut euch“. „Der 
Linslerhof als Location stand 
eigentlich von Anfang an 
fest“, erklärt Franziska Bosch. 
„Markus war dort früher schon 
einmal auf einer Hochzeit und 
davon begeistert gewesen.“ 
Die wichtigsten Eckpunkte wa-
ren also bereits gut eineinhalb
Jahre vorher unter Dach und 
Fach, so dass Franziska und 
Markus es danach erst einmal 
ein bisschen ruhiger angehen 
lassen konnten.
Die standesamtliche Trauung 
fand am 30. September 2017 
statt und im Anschluss daran 
ging die heiße Phase der 
Planungen für den „eigentli-
chen“ großen Tag mit freier 
Trauung und Hochzeitsfeier 
los. „Eine Woche nach dem 
Standesamt war ich zum ers-
ten Mal unterwegs, um nach 
einem Brautkleid zu schauen 
– und wurde gleich im ersten 
Geschäft  fündig. Um ganz 
genau zu sein: Es war letztlich 
sogar das erste Kleid, das ich 
überhaupt anhatte!“, berich-
tet Franziska, die froh war, 
diesen Punkt auf der To-Do-
Liste so schnell abgehakt zu 
haben. Markus war in diesem 
Punkt etwas gelassener – 
und zwar so gelassen, dass 
seine Braut in spe im März so 

ANZEIGE



05ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

langsam nervös wurde und 
ihm einen sanft en Schubs 
Richtung Herrenausstatter 
geben musste. „Ich habe ihn 
regelrecht beknien müssen, 
nach einem Anzug gucken zu 
gehen“, kann sie im Nachhin-
ein darüber lachen. Um dann 
ein wenig triumphierend nach-
zuschieben, dass der Anzug 
dann tatsächlich erst kurz vor 
der Trauung geliefert werden 
konnte. Ein weiterer wichtiger 
Punkt in der Vorbereitungs-
phase waren die Treff en mit 
der freien Traurednerin Nadi-
ne. „Sie hat uns viele Fragen 
gestellt und mit unseren Fa-
milien und Freunden gespro-
chen, damit die Zeremonie 
und unser Eheversprechen 
wirklich ganz individuell und 
persönlich gestaltet werden 
konnten.“

Das Ja-Wort gaben 
sich die beiden auf 

der malerischen 
Rosenwiese

Schließlich war der 2. Juni da: 
Auf der malerischen Rosen-
wiese des Linslerhofes gaben 
sich Franziska und Markus 
in einer wunderschön von 
Nadine gestalteten Zeremonie 
das Ja-Wort. „Im Vorfeld hatte 
ich wirklich große Angst, dass 
das Wetter nicht mitspielt. 
Wir hatten zwar einen Plan B 
und hätten die Trauung in das 
Trauzimmer ‚Kaiser Barba-
rossa‘ verlegen können, aber 
ich wollte so gerne draußen 
heiraten. Morgens war es 
dann zwar noch bewölkt, 
aber pünktlich zu Beginn der 
Eheschließung haben sich die 
Wolken aufgelöst und es war 
das beste Wetter, das man 
sich vorstellen kann. Sonnig, 
aber nicht zu heiß – perfekt!“

Emotionales Highlight 
war die Rede von 

Brautvater Andreas

Und so ging auch die an-
schließende Feier weiter – 
perfekt! Der Sektempfang mit 
Häppchen im gemütlichen, an 
den Hubertussaal angrenzen-
den Garten brachte die Gäste 
in die richtige Feierlaune 
und auch im weiteren Verlauf 
trübte nichts die große Hoch-
zeitsparty. „Es war im Ganzen 
einfach toll. Mit am besten 
gefi el mir, dass wir alles an 
einem Ort erledigen konnten, 
und das auch noch an einem 
solch malerischen wie dem 
Linslerhof: die Trauung, den 
Sektempfang, die Feier, die 
Fotos. So haben wir keine 
Sekunde der Feier verloren. 
Das Essen war super lecker, 
die Stimmung klasse, die 
Gäste waren begeistert und 
haben alles sehr genossen. 
Mein emotionales Highlight 
war die Rede von meinem 
Papa Andreas, das war ein 
sehr berührender Moment. 
Ein anderer Höhepunkt war 
eine Auff ührung von unseren 
lieben Trauzeugen, Freunden 
und meinen Schwestern, die 
einen echt coolen, individu-
ellen Tanz einstudiert hatten. 
Ursprünglich hatten sie sich 
das ausgedacht, um damit 
die Gäste auf die Tanzfläche 
zu locken, allerdings war die 
zu dem Zeitpunkt schon von 
ganz alleine voll“, erinnert 
sich Franziska schmunzelnd. 
Rede und Tanz waren die ein-
zigen Programmpunkte, denn 
das Brautpaar hatte darum 
gebeten, keine Hochzeitsspie-
le oder sonstige Einlagen zu 
planen: „Wir wollten nichts, 
was die Stimmung unterbricht 
– und das ist auch gelungen! 
Alle Gäste haben sich bis halb 
vier amüsiert!“  Silke Rupp

Franziska und Markus sind seit 2012 zusammen und haben in diesem Jahr den großen Schritt ge-
wagt.  Foto: Glasmann & Sc

 Der schönste Ort im 
Saarland zum Heiraten!

Romantik Hotel Linslerhof ****
Linslerhof 1 | 66802 Überherrn
Tel. +49 (0) 68 36 / 8 07 - 0 | Fax -17
info@linslerhof.de
www.linslerhof.de
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tografen, mit welchem Atelier 
haben Familie, Freunde und 
Bekannte gute Erfahrun-
gen gemacht und welchen 
Fotografen konnte man selbst 
schon einmal als Hochzeits-
gast bei der Arbeit beobach-
ten?  
Womit wir beim dritten 
Punkt der Auswahlkriterien 
wären: „Es ist wichtig, dass 
einem der Stil des jeweiligen 
Fotografen gefällt“, erklärt 
die 24-jährige Fotografi n. 
„Und das muss man im 
Vorfeld abklären, indem man 
sich die Arbeiten anschaut, 
entweder auf der Homepage, 
im Geschäft  selbst oder bei 

Einen groben Über-
blick kann man sich 
verschaff en, indem 
man die Bewertungen 
auf den einschlägi-

gen Internet-Portalen liest. 
„Selbst wenn da mal die 
ein oder andere gekauft e 
Meinung dabei ist – zur 
ersten Einschätzung sind 
diese Bewertungen enorm 
hilfreich“, weiß Elena Barba. 
Die zweite Möglichkeit, 
sich eine Liste mit in Frage 
kommenden Fotografen zu er-
stellen, ist gerade im kleinen 
Saarland äußerst eff ektiv: 
Mund-zu-Mund-Propaganda. 
Wer kennt gute Hochzeitsfo-

Wie fi nde ich einen guten 
Hochzeitsfotografen?
Die Hochzeitsfotos – eine der 
wichtigsten und langlebigsten 
Erinnerungen an die eigene 
Hochzeit. Deshalb ist es umso 
wichtiger, im Vorfeld die richti-
ge Fotografi n oder den richtigen 
Fotografen zu fi nden. Doch wo-
rauf muss man achten? Welche 
Fragen sollte man stellen? Und 
welche Arten der Hochzeitsfoto-
grafi e gibt es überhaupt? Elena 
Barba, Inhaberin des Wallerfan-
ger Fotoateliers „Smilingcat“ und 
erfahrene Hochzeitsfotografi n, 
gibt Tipps, worauf man bei der 
Fotografensuche achten sollte.

Die Chemie zwischen Fotograf und Kunden muss stimmen, nur dann sind authentische Fotos mög-
lich – auch an außergewöhnlichen Orten.  Foto: Smlingcat

jemandem, der dort hat Fotos 
machen lassen.“

„Die Chemie 
zwischen Kunde und 

Fotograf muss 
stimmen!“

Das wichtigste Auswahl-
kriterium überhaupt ist für 
Elena Barba, dass die Chemie 
zwischen Kunden und Foto-
graf/in stimmt. „Um es mal 
ganz salopp zu formulieren: 
Gefällt dem Brautpaar meine 
Nase nicht, dann ist es super 
blöd für alle, wenn ich den 

ANZEIGE
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ganzen Tag auf ihrer Hochzeit 
rumtanze und fotografi ere! 
Man sollte also wirklich 
beim Kennenlernen in sich 
reinspüren, ob man sich 
vorstellen kann, dass dieser 
Mensch einen bei diesen 
emotionalen, intimen Mo-
menten begleitet.“
Steht der Fotograf 

fest, ist es wichtig, Vorstel-
lungen und Wünsche zu äu-
ßern und die Art und den Um-
fang der Hochzeitsfotografi e 
abzuklären. Elena Barba: „Es 
gibt im Prinzip drei Strate-
gien, wie man das Ganze 
angeht: Der Fotograf doku-
mentiert ohne einzugreifen 
den Ablauf, der Fotograf gibt 

konkrete Anweisungen 
oder der Fotograf 

entscheidet je 
nach Situa-

tion seine 
Vorge-
henswei-
se. Ich 
bevor-
zuge 
meistens 
Varian-

te drei, 
entschei-

de aus 
dem Bauch 

heraus, wie 
ich vorgehe, und 

versuche immer, es 

meinen Kunden so einfach 
wie möglich zu machen. Denn 
nur wenn das Brautpaar sich 
wohlfühlt, kommen am Ende 
auch schöne Fotos dabei her-
aus. Wie das letztlich konkret 
umgesetzt wird, ist individu-
ell verschieden. Jedes Paar 
muss für sich entscheiden, 
womit es am besten zurecht-
kommt, und das auch klar 
kommunizieren.“

„Getting ready“ 
dokumentiert die 

Verwandlung zur Braut

Für das Budget von großer 
Bedeutung ist natürlich, 
welches „Paket“ man bucht. 
Hier variieren die einzelnen 
Angebote der Fotografen 
natürlich im Detail, aber 
folgende Pakete hat nor-
malerweise jedes Atelier im 
Programm: Basispaket (mit 
Einzel- und Gruppenfotos in 
einer bestimmten Location), 

konkrete Anw
oder der

entsch
nac

tio
V

e
de

dem
herau

ich vorge
versuche imm

Kombipaket (bei dem bei-
spielsweise die Trauung plus 
eine bestimmte Zeitspan-
ne enthalten ist) oder ein 
Gesamtpaket der kompletten 
Hochzeit. „Ich biete zusätz-
lich zu den Standardpaketen 
zum Beispiel noch viele 
andere Leistungen an. Von 
Verlobungsfotos, die dann 
oft mals für die Einladung 
genutzt werden, über ‚Getting 
ready‘, bei der die Verwand-
lung zur Braut inklusive 
Schminken, Haare machen 
etc. dokumentiert wird, bis 
hin zu ‚First-Look‘-Fotos, bei 
denen der Moment, in der 
Braut und Bräutigam sich 
zum ersten Mal an diesem 
Tag sehen, festgehalten wird. 
Was ich genau fotografi ere, 
kommt immer sehr auf das je-
weilige Brautpaar an und wird 
vorher genau abgeklärt. Vor 
kurzem war ich zum Beispiel 
auf einer Hochzeit, bei der 
die Gäste so richtig abge-
feiert haben – das wurden 

dann tolle Partyfotos! Aber 
da muss man vorher abspre-
chen, was einem wichtig ist 
und was für einen selbst gar 
nicht geht.“
Und diese getroff ene Abspra-
che wird bei jedem seriösen 
Fotografen in einem Vertrag 
festgehalten, damit beide 
Seiten abgesichert sind. 
„Eine rechtliche Absicherung 
ist wirklich unglaublich wich-
tig, darauf sollte man immer 
bestehen“, so Barba.  sir

  
Fotos: Sm

ilingcat

  Fotos: Sm
ilingcat
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sondern Location mit langer Tra-
dition immer noch und immer 
wieder ein atemberaubendes 
Motiv für Hochzeitsfotos. Für 
echte Heimatfans ein Muss!

Saarschleife

Das Wahrzeichen im Saarland 
schlechthin – und obwohl kein 
spektakulärer Geheimtipp, 

Ein besonderer Tag verdient ein 
besonderes Motiv
Als „echte Saarländer“ mit der 
Saarschleife im Hintergrund, 
Stilbruch betreibend im Roman-
tik-Look vor dem Weltkulturerbe 
Völklinger Hütte oder ganz tra-
ditionell vor der Ludwigskirche in 
Saarbrücken – im Saarland fi nden 
sich für Brautpaare viele interes-
sante Fotolocations. Wir stellen 
einige der schönsten vor!

Völklinger 
Hütte

Das 1986 stillgelegte ehemalige 
Eisenwerk ist eine spektakuläre 
Kulisse für alle, die bei ihren 
Hochzeitsfotos auf Kontras-
te setzen: Ein romantisches 
Spitzenkleid in weiß vor dem 
beindruckenden, schroff en und 
düsteren Industriedenkmal. 

Hier entstehen Fotos, die ihren 
ganz eigenen Stil haben.

Linslerhof bei 
Überherrn

Der aus dem 12. Jahrhundert 
stammende Gutshof bietet 
viele romantische Plätze für die 
perfekten Hochzeitsfotos. Vor 
den alten, liebevoll renovierten 

Hofgebäuden, eingebettet in 
eine herrliche Auenlandschaft , 
werden die Momente dieses 
Tages auf unvergessliche 
Weise eingefangen. Der Gutshof 
bietet viele romantische Plätze 
und malerische Ecken für die 
perfekten Hochzeitsfotos.
Infos unter www.linslerhof.de

Egal zu welcher Jahreszeit: Die Saarschleife bildet immer den perfekten Hintergrund für traditionsbe-
wusste saarländische Brautpaare.  Foto: Smilingcat

Stilvoll in alter Industriekultur. Foto: Foto: Glasmann & Schäfer

TANZEN. LEBEN. LACHEN.

Neue Kurse ab 06. Januar 2019
auch für Hochzeitspaare geeignet

Freizeitanlage in den Fliesen · Saarlouis
Tel. 06831/64241 · Handy 0172/6899821
www.tanzstudio-gabi.de

ANZEIGE
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Ludwigskirche 
Saarbrücken

Als eine der bedeutendsten 
evangelischen Barock-Kirchen 
Deutschlands ist die Ludwigs-
kirche geradezu prädestiniert, 
als Kulisse für Hochzeitsfotos 
zu dienen. Traditionell, aber 
alles andere als langweilig.

Wassergarten Reden

Der kaskadenartig angelegte 
Wassergarten liegt inmitten 
alter Gebäude aus Bergbau-
zeiten. Ein Höhepunkt der 
fünf Becken umfassenden 
Anlage ist der spektakuläre 
Mosesgang mit Wasserfällen 
im warmen Nebel des Gruben-
wassers. Wer besondere Fotos 

Hochzeit im Weidendom Nalbach. Foto: Smilingcat

will, ist hier genau richtig!

Weiskircher 
Kurpark

Im wunderschön angelegten 
Park können Brautpaare im 
Wechsel der Jahreszeiten 
stilvolle Fotos in einem ein-
zigartigen Ambiente machen. 
Im Staudengarten wurden 
350 verschiedene Pflanzen-
arten kultiviert, ein Teil des 
Kurparks präsentiert sich 
in der wärmeren Jahreszeit 
als wahrer Blütenteppich. 

Bostalsee

Wer auch im Saarland bei 
seinen Hochzeitsfotos nicht 
auf Urlaubsfeeling verzichten 

will, kann auf einen der zwei 
Sandstrände am Bostalsee 
ausweichen. Hier ist es ratsam, 
sich im Vorfeld mit dem Freizeit-
zentrum Bostalsee in Verbin-
dung zu setzen: Mail: info@
bostalsee.de. Ganzjährig für 
idyllische Fotos nutzbar ist der 
6,8 Kilometer lange Wanderweg 
um den 120 Hektar großen See.

Dillinger Schloss

Das Dillinger Schloss bietet 
alles, was sich Romantik-Fans 
wünschen: Im 14. Jahrhun-
dert als mittelalterliche Burg 
erbaut, hat die Anlage eine 
bewegte Geschichte hinter 
sich und veränderte dadurch 
einige Male ihr Aussehen. Wer 
im Prinzessinnenkleid heira-

tet, fi ndet hier die standes-
gemäße Kulisse für Fotos.

Weidendom Nalbach

Das größte lebende Bauwerk 
im Saarland auf dem Plateau 
des Litermont ist ein beeindru-
ckendes Motiv für Hochzeitsfo-

tos. Die natürliche Pflanzung, 
die mit ihren 400 Weiden 
und 300 Birkenstämmen eine 
natürliche Kuppelkonstruk-
tion mit Blick in den Himmel 
bietet, lässt die Herzen aller 
Naturfreunde höherschlagen 
und ist als Fotolocation für 
ganz besondere Bilder ideal.

Der Kurpark in Weiskirchen. Foto: Foto: Glasmann & Schäfer

GGeenniieeßßeenn SSiiee ddeenn sscchhöönnsstteenn
TTaagg IIhhrreess LLeebbeennss iimm
PPaarrkkhhootteell WWeeiisskkiirrcchheenn!
� Feierlichkeiten von 2 bis 250 Gästen
� flexible und klimatisierte Räume mit Terrasse
� standesamtliche Trauung im romantischen 

Gartenpavillon 
� rustikale Grill-& Eventhütte mit Panoramaterrasse 

als außergewöhnliche Location
� All-Inklusive Pauschale

VVeerreeiinnbbaarreenn SSiiee ggeerrnnee eeiinneenn TTeerrmmiinn mmiitt uunnss!!

Tel.: 06876 / 919 - 502 
veranstaltung@parkhotel-weiskirchen.de
www.parkhotel-weiskirchen.de

 Brautmoden
 Kommunion
 Festmode

Brautmoden Swantje
Trierer Str. 105 · 66663 Merzig
 info@brautmoden-swantje.de
www.brautmoden-swantje.de

0 68 61/9 38 69 00

ANZEIGE
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gefällt und schmeckt. Durch 
den natürlichen Look passen 
diese Kuchen sehr gut zum 
Vintage- und Boho-Stil. Denn 
dass die Hochzeitstorte zum 
Gesamtkonzept der Deko 
passt, darauf legen immer 
mehr Brautpaare großen 
Wert. Das weiß auch Alexan-
der Rupp von „Alexanders 
Patisserie und Tee-Boutique“ 
in St. Ingbert: „Wir bieten 
unseren Kunden im Vorfeld 
eine individuelle Beratung an. 
So können wir sicherstellen, 
dass unsere Torten genau den 
Wünschen und Vorstellungen 
des Brautpaars entsprechen.“ 

Immer beliebter sind die 
„Naked Cakes“, die als 
absoluter Hingucker auf 
jedem Kuchenbüff et zur 
echten Konkurrenz für die 

traditionellen Hochzeitstorten 
geworden sind. Die „nack-
ten Kuchen“ bestehen aus 
aufeinander gestapelten und 
durch die Füllung getrennten 
Tortenböden und kommen 
ohne Glasur, Fondant- oder 
Marzipanüberzug aus. Dabei 
können Naked Cakes puris-
tisch ohne großartige Deko 
ein genauso toller Blickfang 
sein wie üppig mit Beeren 
belegte – erlaubt ist, was 

„Naked Cakes“ machen der 
traditionellen Hochzeitstorte 
Konkurrenz

Welches sind die Hochzeitstrends für das Jahr 
2019? Vintage, Do it yourself und Upcycling domi-
nierten die vergangenen Jahre und das wird sich 
wohl auch in näherer Zukunft nicht ändern. Was 
noch angesagt ist, stellen wir auf den folgenden 
Seiten vor.

Neben den Naked Cakes, 
die „Alexanders Patisserie“ 
verstärkt seit ein paar Jahren 
in den unterschiedlichsten 
Varianten herstellt, umfasst 
das Angebot des St. Ingberter 
Unternehmens neben traditi-
onellen Hochzeitstorten und 
ausgefallenen Motivtorten 
die ganze Palette des Patisse-
riehandwerks. „Qualität aus 
Meisterhand! Unsere Kunden 
können gerne einen unver-
bindlichen Beratungstermin 
mit uns ausmachen“, so der 
Konditormeister.

„Donut Wall“ als 
Eyecatcher der 

Candy-Bar

Von den Kuchen zu den Do-
nuts: Aus den USA schwappte 

„Alexanders Patisserie und Tee-Boutique“ ist die erste Adresse für 
die angesagten „Naked Cakes“.  Foto: Alexanders Patisserie

Nach Kundenwünschen von 
„Alexanders Patisserie“ herge-
stellt: alle Arten von Hochzeit-
storten.  Foto: Alexanders Patisserie

• Die ganz besondere Location zentral und doch im Grünen.

• Ihr kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen rund um

Ihre Hochzeit.

• Familiär und persönlich. Räumlichkeit bis zu 120 Personen.

• Buffets und Menüs

• Sonderkonditionen für Übernachtungsgäste.

Wir freuen uns auf Sie!
PS: das Brautpaar übernachtet kostenlos im Hochzeitszimmer

Zum Ensheimer Gelösch 2 Telefon (06894) 9850

66386 St. Ingbert-Sengscheid www.alfa-hotel.de

RESTAURANT

St. Ingbert-Sengscheid

&

Ein Leben
lang

mit Verlobungs-
und Trauringen von

GOLDSCHMIEDE
UHREN & SCHMUCK

Sonja DEMMERLE
Manfred ALT
GOLDSCHMIEDEMEISTER

Saarbrücker Str. 80 • Bous • Tel.: 0 68 34/77 03 55
&

Ihr saarlandweites Catering aus der
Biosphäre Bliesgau für den Tag aller Tage
Wir machen Ihre Hochzeit auch kulinarisch zu einem Highlight.

Frisch. Regional. Saisonal. Mit besten Produkten aus der Biosphäre.

pirrung mensa vitae GmbH
Unternehmensbereich FEINE FESTE
66386 St. lngbert
Telefon 0 68 94/9 29 94-0
E-Mail: info@feine-feste.eu
www.feine-feste.eu

ANZEIGE
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im letzten Jahr der Trend der 
sogenannten „Donut Walls“ 
nach Deutschland. An diesen 
Platten, die in den meisten 
Fällen aus Sperrholz selbst 
vom Brautpaar oder Freun-
den angefertigt und dem 
Stil der jeweiligen Hochzeit 
angepasst werden, hängen 
in gleichmäßigen Abständen 
Donuts. Wer also seine Can-
dy-Bar ein wenig aufpeppen 
will, ist mit der Donut Wall 
bestens bedient – ein absolut 
stylisches Highlight. Diverse 
Anleitungen zum Selberma-
chen fi ndet man im Internet, 
dafür bedarf es nur ein wenig 
handwerkliches Geschick.
Die erwähnte Candy-Bar ist 
auch nach Jahren immer 
noch ein Hingucker auf 
jeder Hochzeit. Doch 
warum immer nur 
Süßigkeiten und 
Muffi  ns? Mitt-
lerweile gibt 
es die ver-
schiedensten 
„Bars“ auf 
Hochzeitsfei-
ern: Von der 
Popcorn-Bar 
über die 
Eis- und 
Nachos-Bar 
bis hin zu einer 
Smoothie-Bar 
– der Phantasie 
sind hier keine 
Grenzen gesetzt. 
Wichtig ist nur eine 
liebevolle Präsenta-
tion des Ganzen und 
eine kreative Auswahl 
der Zutaten. So kann 
man beispielsweise bei 
einer Eis-Bar neben den 
unterschiedlichen Eissorten 

noch Streusel, Waff eln und 
Soßen in allen möglichen 
Geschmacksrichtungen 
anbieten.

Eine Fotobox macht 
die Hochzeit zu einem 

unvergesslichen 
Erlebnis

Wer sich mit besagter Eis-
waff el in der Hand dann für 
die Nachwelt konservieren 
will, kann sich der (sehr 
wahrscheinlich nicht weit 

weg stehenden) Fotobox 
bedienen – denn auch eine 
Fotobox ist von einer mo-
dernen Hochzeit nicht mehr 
wegzudenken. „Sie ist immer 
ein besonderes Highlight“, 
weiß Roman Schmidt, 
Inhaber des „Fotoshop“ in 
Blieskastel, und erklärt die 
Funktionsweise einer solchen 
Box ein wenig genauer: „Mit 
Hintergründen nach Wahl, 
einem dynamischen QR-Code 
auf den sofort ausgedruckten 
Fotos zum direkten Teilen und 
jeder Menge genialer Acces-
soires und Props macht die 
Fotobox jedes Event zum 

unvergesslichen Er-
lebnis.“ Dabei sollten 

die Kunden bei Billig-
angeboten aus dem Internet 
skeptisch sein, so Roman 
Schmidt: „Da ist meistens 
irgendwo ein Haken. Sei es, 
dass kein Greenscreen (Chro-
makeying) möglich ist, dass 
alle 40 Prints die Druckrolle 
gewechselt werden muss 
oder kein Datenupload mög-
lich ist. Der Auf- und Abbau 
muss auch selber geleistet 
werden und es fallen Ver-
sandkosten an. Viel besser ist 
eine Fotobox, die Fotos nicht 
nur sofort ausdruckt, sondern 
auch mit Wunschhintergrün-
den und Direkt-Upload arbei-
tet. Wir bieten zum Beispiel 
eine Fotobox mit 400 Prints 
im Format 10x15, drei Hin-
tergrundmotive nach Wahl, 

ein Layer mit dem Motto, 
Namen etc. des Brautpaars, 
Auf- und Abbau, Einweisung 
und Backup-Service für 390 
Euro. Für 400 weitere Prints 
ist eine Ersatzrolle vorhan-
den, die bei Anbruch mit 99 
Euro verrechnet wird. Auch 
Sonderwünsche sind natür-
lich möglich und werden im 
Vertrag festgehalten.“  sir

Die klassische Candy-Bar ist nach wie vor angesagt. Wer es ausge-
fallener mag, setzt auf eine Popcorn-, Nacho- oder Eiscreme-Bar.  

 Foto: ilfotokunst - stock.adobe.com

Beim „Fotoshop“ in Blieskastel 
kann man sich eine Fotobox für 
den großen Tag leihen.  Foto:  PR

 Foto: scerpica - stock.adobe.com

www.schererkuechen.de

SONNTAG, 04. November
verkaufsoffen von 14–18 Uhr

Schmelz, Hoher Staden 13, � (0 68 87) 9 03 30

Profi-Küchen vom Küchen-Profi

bis zu 50% auf Musterküchen
und Wohndesign

Alexanders Pâtisserie & Tee Boutique

ANZEIGE
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Coco Clownesse aus 
St. Ingbert

Saar goes Glamour – Coco 
Clownesse aus St. Ingbert: 
Der Selbstbeschreibung auf 
der Homepage der professio-
nellen Clownschauspielerin, 
leidenschaft lichen Tänzerin 
und frechen Chansonsängerin 
ist nichts mehr hinzuzufü-
gen: „Mit frecher Schnauze, 
improvisierter Eloquenz 
und viel Herz taut Coco ihr 
Publikum auf, um ihm dann 
ordentlich einzuheizen! Nach 
traditioneller Disseusenma-
nier spickt sie ihre Moderati-
onen mit Comedy und Gesang 
und führt amüsant durchs 
Programm. Beschwingt 
bezieht sie das Publikum mit 
ein. Gerne kokett, aber nie 
aufdringlich sorgt sie auch 
schon mal für einen Satz 

Karikaturisten und 
Schnellzeichner von 

„artlines“ aus 
Saarbrücken

Wer einen professionellen 
und kreativen Karikaturisten 
sucht, ist hier genau richtig. 
„Unsere Schnellzeichner 
sind mit Leidenschaft  bei 
der Sache und zeichnen in 
atemberaubender Geschwin-
digkeit in maximal zwei bis 
fünf Minuten die Gäste“, ist 
auf der Homepage zu lesen. 
Dabei werden stets auch 
die Schokoladenseiten der 
Gesichter betont, somit sind 
diese Zeichnungen eine 
schöne Erinnerung an die 
Hochzeitsfeier. 
Kontakt: 

E-Mail: info@artelines.com 

oder 

Telefon (01 73) 6 67 72 29

Für jede Hochzeitsfeier das passende Programm

Der Clown, der auf der Hoch-
zeitsfeier nicht nur die Kleinsten 
mit seinen Späßen begeistert, der 
Zauberer mit seinen verblüffen-
den Tricks oder die Feuershow, 
die nach dem Essen die Gäste in 
Erstaunen versetzt – es gibt viele 
Möglichkeiten, die eigene Hoch-
zeit mit einer professionellen 
Showeinlage noch unvergessli-
cher als ohnehin schon zu ma-
chen. Wir haben die besten Tipps 
für außergewöhnliche Künstler 
aus dem Saarland und Umge-
bung.

roter Ohren... Eine Meisterin 
der modernen Zotenkunst. 
Coco bietet in ihrem Liedgut 
stimmgewaltig eigenes und 
originell Interpretiertes dar. 
Dabei neckt sie das Publikum, 
parodiert die Gesellschaft  
und sich selbst und spielt mit 
Komik und Tragik des Seins.“ 
Für Bräute und Bridemaids 
gibt’s exclusive Burlesque-
workshops im Rahmen von 
Junggesellinenabschieden 
- „Skills for Honeymoon and 
more“. Cocos Referenzen sind 
beeindruckend, reichen von 
Veranstaltungen in Berlin 
über Stockholm und Paris bis 
hin zu Quebec. 
Kontakt: 

www.cococlownesse.de

kids-express aus 
Kirkel-Limbach

Wer den kleinen Gästen 
besondere Aufmerksamkeit 
zukommen lassen will, der 
ist mit den Kinderanimateu-
ren von kids-express bes-
tens bedient: „Mit unseren 
Hochzeitsprogrammen lernen 
die Kinder sich in Windeseile 
kennen und werden zu ge-
meinsamen Spielen ermutigt. 
Zusammen wird gebastelt und 
gemalt, es wird gezaubert und 
vor allem gibt es viel Spaß. 
Auch für die verschiedenen 
Altersklassen auf Hochzeiten 
sind wir bestens ausgestat-
tet und helfen mit, Ihr Fest 
zum schönsten Tag in Ihrem 
Leben zu gestalten. Denn 
nur wenn die Kinder Spaß 
haben, können die Eltern das 
Fest genießen.“ Das Angebot 
von kids-express umfasst 
unter anderem Zaubershows, 
Luft ballonmodellage, Kinder-
schminken und Puppenthe-
ater. 

Kontakt: 

www.kids-express.de oder 

Telefon (0 68 41) 9 59 53 95

Bauchredner und 
Mentalmagier 

Herzkönig aus Merzig
Sein Repertoire umfasst von 
Zaubern/Magie über Gedan-
kenlesen, Varieté, Bauchre-
den, Musik und Kabarett bis 
hin zu Kinderanimation und 
Seifenblasenkunst eine breite 
Palette, so dass für jede 
Hochzeitsgesellschaft  etwas 
dabei sein dürft e. Highlight 
des seit über 25 Jahren auf 
der Bühne stehenden Herzkö-
nigs sind die verschiedenen 
Bauchredner-Stimmen, die 
in sehr schnellem Wechsel 
präsentiert werden, und die 

Spontaneität von Herzkönig – 
getreu seinem Motto „La-
chen, Staunen und Wundern“. 
Kontakt: 

www.bauch-

entertainment.de

Telefon: (01 72) 6 80 12 55 

E-Mail: magic-aff air@

t-online.de

Mr. Hart mit Puppe 
Walter aus 

Saarbrücken
Das besondere an diesem 
Bauchredner-Duo: der kauzi-
ge ältere Herr namens Walter 
redet saarländischen Dialekt. 
„Wenn er seine bissigen Kom-
mentare loslässt und über 
‚Gott und die Welt‘ schimpft , 
bleibt kein Auge trocken. 
Natürlich ist er immer für 

Coco Clownesse. Fotograf: Patrick Wamsganz  

kids_express aus Kirkel-Limbach. Foto: Künstler
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ein Bier zu haben und isst 
gerne mal einen Schwenker. 
Aber in feinen Kreisen, unter 
gebildeten Leuten, spricht er 
auch ein akzentfreies Hoch-
deutsch“, ist auf der Home-
page des Künstlers zu lesen. 
Wer diesen Comedian für 
seine Hochzeit bucht, ist auf 
jeden Fall in bester Gesell-
schaft , denn neben verschie-
denen Auft ritten in Funk und 
Fernsehen war Mr. Hart selbst 
schon im Bundeskanzleramt 
zu Gast. 
Kontakt: 

www.bauchrednershow.de

Telefon: (0 68 71) 55 37 oder

(01 52) 06 30 51 50 

E-Mail:  mr.hart@

bauchrednershow.de

Revo-Boys aus 
Saarwellingen

Revo-Boys „Comedy-Show 
mal anders“ - das verspre-
chen die 1999 gegründeten 
„Revo-Boys“ aus Saar-
wellingen. Wer bei seinen 
Gästen die Bauchmuskeln 
durch Lachen trainieren will, 
dem sei das Programm der 
Comedians empfohlen. Die 
Revo-Boys begeistern ihr 
Publikum durch die Vielfalt 
Ihrer Comedy-Shows. Sei es 
als altes Ehepaar „Alois und 
Lissy“, der kleine Enrico auf 
Weltreise, „Die Putzi-Sisters“ 

- oder die Putzfrauen der 
ganz besonderen Art und in 
der neuen Show, in der Sie 
als Marionetten „Nachts das 
Puppenmuseum“ unsicher 
machen. 
Kontakt:

www.revo-boys.de

E-Mail: info@revo-boys.de

Facebook: fb .com/revoboys    

Societas Draconis – 
Die Gemeinschaft des 

roten Drachen
Die Societas Draconis bietet 
einen Show-Act der außerge-
wöhnlichen Art, wie man auf 
ihrer Hompage lesen kann: 
„Lassen Sie sich verzaubern 
von einer heißen Darbietung, 
die Ihnen und Ihren Gästen 
ordentlich einheizen wird. Wir 
präsentieren eine einzigartige 
Show, die ganz individuell im 
Vorfeld mit dem Brautpaar 
entsprechend derer Wünsche 
und Bedürfnisse abgespro-
chen wird. Dabei bieten wir 
ein reichlich gefächertes 
Feld von choreographierten 
Feuerkunsteinlagen bis hin 
zu Lichteff ekten. In unserer 
Show fi nden sich Einlagen 
wie das allseits bekannte 
Feuerspucken, brennende 
Stäbe, feurige Hula Hoops bis 
hin zum heißen Fächertanz. 
Doch auch andere brennende 
Objekte, die einzig von uns 
entworfen und konstruiert 
wurden, machen uns in der 
Region einzigartig.“ 
Kontakt:

www.draconis-saar.de 

Telefon: (01 52) 33 53 95 96

SPF Illusions – 
Saar-Pfalz-Feuerwerke

„Wir sind die Fachleute für 
Pyrotechnik, Feuerwerke 
und mehr im Dreiländereck 
Deutschland, Frankreich und 
Luxemburg“, das verspre-
chen SPF auf ihrer Home-
page. Passend zum schöns-
ten Tag im Leben bieten die 
Profi s ihre Hochzeitsshow an, 
bei der der Phantasie keine 
Grenzen gesetzt sind: Feuer-
schrift en und Lichtbilder in 
Herzform, als Ringe, Zahlen 
oder Namen – jedes Paar 
kann sich individuell seine 
Show zusammenstellen. 
Kontakt: 

www.saar-pfalz-

feuerwerke.de 

Telefon: (01 70) 5 85 64 92

Romantic Fireworks 
aus St. Ingbert

Auch Romantic Fireworks gibt 
das Versprechen ab, eine 
Hochzeit unvergesslich wer-
den zu lassen: „Wir schießen 
ein Hochzeitsfeuerwerk nach 
Ihren Wünschen und nach 
Ihrem Budget, denn bei uns 
ist für jeden etwas dabei – ob 
mit oder ohne Musik, von 
groß und pompös bis hin 

zu klein, aber fein.“ Lichter-
bilder, Feuerschrift en, eine 
Komposition aus Feuerwerk 
und Musik – (fast) alles ist 
möglich.“ Kontakt:

www.romanticfi reworks.com 

Telefon (0 68 94) 3 89 39 72 

oder (01 76) 35 93 14 26 

E-Mail: ch.s.linke@

romanticfi reworks.com

Drumm Fireworks and 
Laser aus Wadgassen

„... wo Feuerwerke und Laser 
zum Erlebnis werden!“ Auch 
in dieser Ecke des Saarlan-
des werden professionelle 
und auf Hochzeiten zuge-
schnittene Feuerwerke und 
Lasershows angeboten. „Wir 
legen großen Wert auf den 
persönlichen Kontakt mit 
unseren Kunden, stehen 
von der ersten Idee bis zur 
abschließenden Show zur 
Verfügung“, so die Philoso-
phie von Drumm Fireworks. 
Kontakt: 

www.drumm-fi reworks.de 

Telefon: (0 68 34) 4 68 60 89

oder (01 76) 57 00 44 41

E-Mail: info@drumm-

fi reworks.de

Die Societas Draconis.  Foto: Hannah Sauer

Die Revo-Boys aus Saarwellingen.  Foto: Künstler

*In den Größen 36-42 erhältlich.
Nur solange Vorrat reicht.

Nur in Ensdorf erhältlich!
BRAUTHAUS KOLLEKTION

66806 Ensdorf . Tel 06831 / 50 10 899
www.brauthaus.com

Kleid inkl. R
eifrock*

777
EURO

Hotel-Restaurant Roemer *** |  Schankstraße 2  |  66663 Merzig/Saar 
Tel. 0 68 61 / 93 39 - 0 | Fax 0 68 61 / 93 39 - 30 | info@roemer-merzig.de

Attraktive Arrangements finden Sie im Internet: www.roemer-merzig.de

Ein rauschendes, unvergessliches Hochzeitsfest, das können
Sie mit Ihren Gästen im Roemer erleben: Im Festsaal nehmen
bis zu 110 Gäste Platz. Die schöne Roemer-Terrasse lädt ein

zum Empfang. Unsere Küche verwöhnt mit festlich angerich-
teten regionalen und internationalen Köstlichkeiten. Zum
Ausschlafen laden liebevoll gestaltete Themenzimmer ein.

Unser Geschenk an das Brautpaar: die Übernachtung in
der Hochzeitssuite und eine Flasche Crémant.

Hochzeit im Roemer!

100
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Was erledige ich wo und wann?
Es empfi ehlt sich, schon bevor es 
überhaupt an die konkrete Hoch-
zeitsplanung geht, eine Liste mit 
Restaurants/Locations/Caterern 
anzulegen. Steht nun ein Res-
taurantbesuch an Weihnachten 
oder eine Geburtstagseinladung 
an, können Sie ohne zusätzlichen 
Zeitaufwand die dort gemachten 
Erfahrungen in die Liste eintra-
gen und haben bei Beginn der 
eigenen Hochzeitsplanung bereits 
eine kleine Pro- und Kontra-Liste. 
Denn erfahrungsgemäß nimmt 
gerade die Auswahl oben 
genannter Dienstleister einige 
Zeit in Anspruch.

10 bis 12 Monate 
vorher

 Datum für die standes-
amtliche und gegebenen-

falls die kirchliche/freie 
Trauung festlegen. Dabei 
an Feiertage denken, den 
eigenen Urlaub einplanen 
und wichtige Gäste fragen, 

ob sie Zeit haben.
 Falls gewünscht Trauzeugen 
fragen, ob sie dieses Amt 
übernehmen wollen.

 Vorläufi ge Gästeliste erstel-
len.

 Beim Standesamt (und 
ggf. Pfarramt) nachfragen, 
welche Unterlagen benötigt 
werden.

 Kosten grob durchkalkulie-
ren und Budget festlegen.

 Locations anschauen.
 Kirchen bzw. alternative 
Plätze für eine freie Trauung 
ansehen.

 Hochzeitsordner anlegen: 
Alle Anfragen, Merkzettel, 
Listen, Bestätigungen, 
Rechnungen etc. dort ab-
heft en.

 Voranfragen stellen bei 
Bands, Traurednern, etc.

 Eventuell professionellen 
Hochzeitsplaner beauft ra-
gen.

8 bis 6 Monate vorher

 Hochzeitsreise buchen.
 Sich über die rechtliche 
Seite der Heirat informieren 
und ggf. Ehevertrag aufset-
zen.

 Beim Arbeitgeber Sonderur-
laub beantragen.

 Kirche und Location reser-
vieren.

 Endgültige Gästeliste 
schreiben.

 Save-the-date-Karten ver-
schicken.

 Brautkleid, Schuhe und 
Accessoires auswählen.

Wer die Hochzeitsplanung richtig angeht, erspart sich viel Stress.  Foto: farland9 - stock.adobe.com
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„Modisch groß nur mit Klein“

Hüttenwerkstraße 32 · Dillingen
Telefon 0 68 31/7 12 24

Herrenausstatter

Bei uns finden Sie den

perfekten Anzug für

Ihren perfekten Tag!

Sonntag, 04. November
„verkaufsoffener Sonntag“

ANZEIGE
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Das Scherer Hochzeits- & 
Modehaus (ehemals Braut-
galerie Saarlouis) befi ndet 
sich seit Juli 2018 in seinen 
neuen größeren Räumlich-
keiten in der Wallerfanger 
Straße 39 in Saarlouis. Ein 
stressfreier Besuch ist Ihnen 

durch eine direkte Parkmög-
lichkeit vor unserem Ge-
schäft  garantiert.
Unser Haus bietet für jeden 
das passende Outfi t – ob 
Braut, Bräutigam oder Hoch-
zeitsgäste, hier wird jeder 
fündig. Unseren Bräuten 

steht eine große Auswahl 
an Brautkleidern zur Verfü-
gung, besonders auch große 
Größen sind unsere Stärke. 
Neben brandneuen Kollekti-
onen führen wir auch Outlet- 
und Verleih-Brautmoden. 
Somit bieten wir unseren 

Kunden eine große Auswahl 
an Hochzeitsmode in jeder 
Preisklasse an.
Unsere Herrenabteilung lässt 
für den Bräutigam ebenfalls 
keine Wünsche off en. Hier 
gibt es schon hochwertige 
Hochzeitsanzüge ab 298 

Euro. Eine vielfältige Aus-
wahl von Trauringen der 
Manufaktur Gerstner run-
den unser umfangreiches 
Sortiment ab. Ebenso haben 
wir einen Brautkleider-Rei-
nigungsservice bei Scherer 
Hochzeits- & Modehaus.

Scherer – Das Hochzeits- und Modehaus, hier wird jeder fündig

6 Monate vorher

 Anmeldung zur Ehe-
schließung beim Standes-
amt.

 Anmeldung der kirchlichen 
Trauung.

 Reservierung der Location/
des Caterers.

 Reservierung von Band/DJ, 
Fotograf, Kutsche/Oldtimer.

 Terminfestlegung Polter-
abend und Junggesellenab-
schied.

6 bis 4 Monate vorher

 Geschenketisch zusam-
menstellen.

 Hochzeitseinladungen 
bestellen/drucken lassen 
oder basteln.

 Reservierung der Zimmer 
für die von weiter her anrei-
senden Gäste.

 Budget überprüfen und ggf. 
anpassen.

3 bis 4 Monate vorher

 Zeremonienmeister bestim-
men, der das Programm der 
Feier koordiniert.

 Kleidung und Accessoires 
für den Bräutigam auswäh-
len.

 Auswahl der Trauringe.
 Einladungskarten verschi-
cken.

 Das endgültige Menü fest-
legen.

 Menü-, Tischkarten, Pro-
grammheft  für die kirchli-

che Trauung, Danksagungs-
karten etc. drucken lassen.

 Vorbereitungen für die 
Hochzeitsreise treff en wie 
beispielsweise Impfungen, 
Reisepass usw.

 Dekoration für Kirche, Loca-
tion etc. sowie Brautstrauß 
auswählen.

  Band/DJ/Musiker buchen.
 Besondere Highlights wie 
zum Beispiel Feuerwerk 
oder Showeinlagen bu-
chen.

 Eventuell Tanzkurs machen.
 Kleiderauswahl für die 
standesamtliche Trauung 
auswählen.

 Probefrisur und Probe-
Makeup bei Friseur/Stylist.

 Polterabend und/oder Jung-
gesellenabschied planen.

2 Monate vorher

 Sitzordnung festlegen.
 Hochzeitstorte bestellen.
 Hochzeitskerze auswählen 
oder selbst gestalten.

 Mit der Location noch ein-
mal die komplette Planung 
durchgehen, bei der Kirche 
nachfragen, wann und wie 
dekoriert werden kann.

 Giveaways für die Gäste 
organisieren.

1 Monat vorher

 Brautschuhe einlaufen.
 Gästeliste auf den neues-
ten Stand bringen (Zu- und 
Absagen).

 Brautkleid und Anzug 
anprobieren und ggf. noch 
abändern lassen

 Trauringe abholen.
 Gästebuch kaufen und je-
manden beauft ragen, sich 
am Tag der Hochzeit darum 
zu kümmern.

2 Wochen vorher

 Genauen Tagesablauf 
festlegen und organisieren, 
wer sich um welche Punkte 
(z.B. Gäste empfangen) 
kümmert.

 Rücksprache mit allen 
Dienstleistern halten.

 Maniküre einplanen.
 Eventuell mit dem Packen 

für die Hochzeitsreise 
anfangen.

1 Woche vorher

 Delegieren der zahlreich 
anfallenden Kleinigkeiten.

 Tischrede vorbereiten.
 Gästeliste noch einmal 
abgleichen.

1 Tag vor der Hochzeit

 Handtasche packen (z.B. 
Papiertaschentücher, Er-
satzstrumpfh ose, Kontakt-
linsenlösung etc.).

 Hochzeitskerze, Ringkis-
sen, Trauringe etc. bereitle-
gen.

 Versuchen zu entspannen, 
evtl. noch einmal zur Mas-
sage gehen oder ein Bad 
nehmen.

 Früh schlafen gehen.

Hochzeitstag

 Vor der Abfahrt zu Standes-
amt oder Kirche nachschau-
en, ob Ringe, Kerze, etc. 
wirklich eingepackt sind.

 Blumen abholen bzw. je-
manden damit beauft ragen.

 Sich keine Sorgen mehr 
machen, sondern den Tag 
voll und ganz genießen.

ANZEIGE 

Bei der Abfahrt zum Standesamt oder zur Kirche auf jeden Fall vergewissern, dass die Trauringe 
eingepackt sind! Foto: farland9 - stock.adobe.com

Ak���sw���e��
2.-10. N�vember� 20% beim Kauf eines Brautkleides

12.-17. ��vember� Trauring-Tage 15% auf Gerstner-Ringe
19.-24. ��vember� Alle Hochzeitsanzüge 298€

26. ��vember – 1. Dezember� 20% beim Kauf eines Brautkleides

H���zeitstage ��vember 2018
Wir überbrücken die tristen Novembertage mit wöchentlich

wechselnden Ak��nen.
Jetzt s���	ll sei� 
�� Termi�	 si��	r�!

Wallerfa�ger Str. 39 – Saarl�uis
Tel.� 06831-4574701
ww�
���erer-����zeits�aus.�e
���
�gszeite��
M�-Fr 10-12 U�r & 14-17.30 U�r
Sa 10-14 U�r
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Der Trauring – neben Braut-
kleid, Brautstrauß und Hoch-
zeitskerze eines der Symbole 
schlechthin bei einer Ver-
mählung. Doch im Gegensatz 
zu den normalerweise nur 
an diesem bestimmten Tag 
benutzten Dingen begleitet 
der Trauring das Brautpaar 
ein ganzes Leben lang – und 
sollte dementsprechend den 
Eheleuten auch bei der Golde-
nen Hochzeit noch gefallen.
Damit es wirklich einzigarti-
ge Ringe werden, sollte das 
Brautpaar im Vorfeld genau 
überlegen, was ihm gefällt 

Traumhafte Trauringe: Juwelier Becksmann glänzt mit Unikaten
ANZEIGE 

Bei der Dillinger Goldschmiede können Brautpaare ihre Wünsche für einzigartige Ringe verwirklichen – ein Leben lang

und was es sich wünscht. 
Dabei ist nicht nur kompeten-
te Fachberatung unerlässlich, 
im Idealfall lassen die Ehe-
leute in spe sich ihre Ringe 
individuell anfertigen – wie 

bei Juwelier Goldschmiede 
Becksmann in Dillingen. 
„Unsere Kunden haben die 
Möglichkeit, ihre persönlichen 
Vorstellungen des ‚perfekten‘ 
Traurings mit unserer Hilfe zu 

verwirklichen. Besonders viel 
Wert legen wir bei der Ideen-
fi ndung auf eine umfassende 
Beratung“, betont Heinz 
Jentner, der mit seiner Ehefrau 
Renate das Geschäft  mit ange-

Bei Juwelier Becksmann fi nden Paare eine individuelle Auswahl an Trauringen. Foto: PR

Something old, something new …
Bei wenig anderen Anlässen gibt es so viele Bräuche wie bei einer Hochzeit: Bis teilweise 
in die vorchristliche Zeit zurückreichende, in den letzten Jahrzehnten neu hinzugekom-
mene, weltweit bekannte, nur in bestimmten Regionen verbreitete – die Liste ist lang 
und die Ursprünge vieler Bräute sind im Laufe der Zeit in Vergessenheit geraten. Wir 
stellen Ihnen die bekanntesten und amüsantesten vor.

Polterabend

Ursprünglich ein Schutzritual, 
wurden Polterabende wahr-
scheinlich bereits in vor-
christlicher Zeit veranstaltet, 
seit dem Mittelalter gibt es 
schrift liche Belege dafür. Mit 
dem Zerschlagen von Porzel-
lan und Steingut sollten böse 
Geister abgewehrt werden, 
auf keinen Fall durft e Glas da-
bei zerbrochen werden, denn 
das bedeutete Unglück. Die 
Scherben soll das Brautpaar 
auch heute noch gemeinsam 
aufk ehren, das symbolisiert 
die zukünft igen Herausforde-
rungen des Ehelebens, die 
gemeinsam gemeistert wer-
den müssen. Traditionell fand 
der Polterabend lange Zeit 
am Abend vor der Hochzeit 
statt, im Laufe der Zeit wurde 
er aber dann an Terminen 
gefeiert, die dem Brautpaar 

Wahrscheinlich gibt es bereits seit vorchristlicher Zeit den Brauch des Polterabends: Durch den Lärm sollten ursprünglich böse Geister 
vertrieben werden. Heute wird der Polterabend vielerorts durch den Junggesellenabschied ersetzt. Foto: Jörg Lantelme - stock.adobe.com

Kontakt

Juwelier
Goldschmiede
BECKSMANN
Inh.Heinz Jentner
Herrenstr.14
66763 Dillingen
Tel.: (0 68 31) 7 35 14

schlossener Werkstatt seit 22 
Jahren führt. 
Als Alternative zur Eigenanfer-
tigung führt der Juwelier die 
neuesten Trauring-Kollektio-
nen der Firmen Fischer und 
Steidinger. Natürlich ist Juwe-
lier Becksmann nicht nur für 
Trauringe die erste Adresse, 
sondern bietet auch für alle 
anderen Gelegenheiten neben 
ausgesuchten Schmuckstü-
cken besondere Dienstleis-
tungen an:
• Handgefertigte Schmuck-

stücke
• CNC Gravuren
• Umarbeitungen von Erbstü-

cken
• Reparaturen von Uhren und 

Schmuck

Legen Sie Wert auf Qualität 
und gute Beratung?
Die Goldschmiede Becks-
mann, Ihr Partner für Traurin-
ge. PR
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noch ein wenig Erholung vor 
dem großen Tag gönnten. 
Heute gerät der Polterabend 
immer mehr in Vergessen-
heit, stattdessen gewinnt der 
Junggesellenabschied immer 
mehr an Bedeutung.

Something old,
 something new, 

something borrowed, 
something blue and a 
lucky six-pence in your 

shoe

Dieser Spruch stammt aus 
dem viktorianischen England 
und heißt übersetzt, dass die 
Braut an ihrem großen Tag 
„etwas Altes, etwas Neues, 
etwas Geliehenes, etwas 
Blaues und einen Glückspfen-
nig im Schuh“ tragen soll. 
Dabei steht „etwas Altes“ für 
das bisherige Leben der Braut 
und kann beispielsweise ein 
altes Familienschmuckstück 
sein. „Etwas Neues“ symbo-
lisiert die Zukunft  als Ehefrau 
und ist meistens durch Braut-
kleid oder Schuhe abgedeckt. 
„Etwas Geliehenes“ steht für 
die Unterstützung der Freun-
de und soll gleichzeitig auch 
Glück übertragen, deshalb 
ist ein geborgtes Taschen-
tuch einer bereits glücklich 
verheirateten Freundin die 
beste Wahl. „Etwas Blaues“ 
ist ein Zeichen für Treue und 
viele Bräute integrieren es 
als blaues Strumpfb and oder 
blaue Blumen in ihr 
Hochzeitsoutfi t. 
Der Glücks-
pfennig 
steht 
für 

Wohl-
stand 
und soll im 
Brautschuh ver-
steckt auch in Zukunft  für 
fi nanzielle Sicherheit sorgen.

Brautstrauß

Blumen als Dekoration waren 
zu alten Zeiten angesagt – 
allerdings hatte die Einfüh-
rung des Brautstraußes in 
der Renaissance einen ganz 
besonders delikaten Grund: 
Durch mangelnde Körperhygi-
ene sowie exzessiven Einsatz 
von Weihrauch während des 
Traugottesdienstes herrschte 
in der Kirche im wahrsten Sin-
ne des Wortes „dicke Luft “. 
Um einer Ohnmacht der Braut 

vorzubeu-
gen, 

be-
gann man 

deshalb, reine Duft sträuße zu 
binden – und schon war eine 

neue Tradition geboren! Und 
so ganz nebenbei hielten die 
duft enden Kräuter auch noch 
die wohlbekannten bösen 
Geister fern.

Blumenkinder

Die Kinder an sich und die 
von ihnen gestreuten Blumen 
stehen für Fruchtbarkeit: 
Mit diesem Brauch soll der 
Grundstein für eine kinderrei-
che Zukunft  gelegt werden.

Reis werfen

Reis werfen ist eine der 
ältesten Traditionen über-

haupt und fand über die 
Jahrhunderte hinweg 

fast in allen Kulturen 
seinen Platz unter 

den Bräuchen. 
Reis ist ein Sym-
bol für Frucht-
barkeit und so 
wünschten die 
Hochzeitsgäs-
te dem Braut-
paar damit 
Kindersegen, 
Reichtum und 
Wohlstand. 

Heute ist das 
Reis werfen 

umstritten und 
sollte mit dem 

jeweiligen Standes-
amt oder der Kirche 

im Vorfeld abgeklärt 
werden. Beliebte Alter-

nativen zum Werfen sind 
Blütenblätter, Luft schlangen 
oder Konfetti. Immer be-
liebter werden auch Seifen-
blasen, was vor allem den 
anwesenden Kindern großen 

Spaß macht.

Baumstamm sägen

Nach der Trauung versperrt 
ein auf einem Sägebock 
liegender Baumstamm dem 
Brautpaar den Weg, so dass 
sich die Frischvermählten 
den Weg „freisägen“ müssen. 
Dazu bekommt das Brautpaar 
eine (manchmal extra stump-
fe) Schrotsäge ausgehändigt. 
Die Schwierigkeit liegt darin, 
dass man bei einer Schrotsä-
ge immer abwechselnd und 
im richtigen Rhythmus ziehen 
muss, damit sie sich nicht im 
Holz verkeilt. Dieser Brauch 
ist ein Symbol für die Gleich-
berechtigung in der Ehe und 
die notwendige Balance zwi-
schen Hören und Sprechen, 
Geben und Nehmen.

Blechdosen und 
Hupen

Hier auch wieder ein Brauch, 
der sich des alten Themas 
„Krach vertreibt böse Geister“ 
bedient. Durch das Schep-
pern der Blechdosen am Auto 
des Brautpaars soll Unglück 
von den Frischvermählten ab-

Wahrscheinlich gibt es bereits seit vorchristlicher Zeit den Brauch des Polterabends: Durch den 
Lärm sollten ursprünglich böse Geister vertrieben werden. Heute wird der Polterabend vielerorts 
durch den Junggesellenabschied ersetzt. Foto: emotionpicture - stock.adobe.com

Hochzeitsoutfi t. 
Der Glücks-
pfennig 
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Wohl-
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und soll im
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 Foto: Lenslife - stock.adobe.com

Das gemeinsame Anschneiden der Hochzeitstorte hat Tradition.
Foto: emotionpicture - stock.adobe.com

NEU: Kollektionen 2019
AM WERTHCHEN 44 · D-66663 MERZIG · TEL. +49 (0) 68 61-7 70 71 85
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gehalten werden. Die Gäste in 
der Autokolonne unterstützen 
das durch lautstarkes Hupen 
während der Fahrt.

Hochzeitstorte

Die Vorläufer der heute 
bekannten Hochzeitstorte 
gab es bereits im antiken 
Rom: Dort wurde damals aus 
Mehl, Honig, Gewürzen und 
vielen Mandeln ein Kuchen 
gebacken, der über dem Kopf 

der Braut zerbrochen wurde. 
Die Gäste sammelten die 
Kuchenkrümel vom Boden auf 
und aßen sie, das versprach 
Wohlstand, Fruchtbarkeit, 
Glück und Gesundheit. Die 
Hochzeitstorte in ihrer heuti-
gen Form gibt es ungefähr seit 
dem 19. Jahrhundert, wahr-
scheinlich zum ersten Mal bei 
der Hochzeit einer Tochter der 
englischen Queen Victoria im 
Jahr 1859. Lange bestanden 
die traditionellen Hochzeit-

storten aus mehreren Stock-
werken: Drei standen dabei 
für die Heilige Dreifaltigkeit 
oder für Liebe, Brautstand 
und Eheleben, fünf symboli-
sierten die Stationen Geburt, 
Kommunion/Konfi rmation, 
Heirat, Kinderreichtum und 
Tod. Heute sind der Phantasie 
bei der Gestaltung der Hoch-
zeitstorten keine Grenzen 
gesetzt.

Hochzeitstorte 
anschneiden

Wer beim gemeinsamen 
Anschneiden der Hoch-
zeitstorte die Hand 
oben behält, hat 
später in der Ehe 
angeblich das 
Sagen.

Braut-
strauß 
werfen

Alle unverheira-
teten weiblichen 
Gäste stellen sich 
auf, während die 
Braut ihnen den 
Rücken kehrt und 
den Brautstrauß 
über die Schulter 
wirft  – wer ihn 
fängt, heiratet als 
nächstes. Dieser Brauch ist 
vor allem in Mitteleuropa und 
den USA verbreitet. Mittler-
weile besorgen viele Braut-
paare einen Zweitstrauß, 
der kleiner und robuster 
gebunden ist, damit er besser 
geworfen werden kann und 
damit der Original-Strauß 
beim Brautpaar bleibt. Seinen 
Ursprung hat dieser Brauch 
im Mittelalter: Damals rissen 
sich die Hochzeitsgäste – ei-
nem anderen Brauch folgend 
– Fetzen vom Brautkleid ab, 
um so ihre Fruchtbarkeit zu 
steigern. Verständlicherweise 
fanden die Bräute dieses Ri-

tual nicht unbedingt 
erstrebenswert und 
fi ngen an, ihren 
Brautstrauß als Er-
satz anzubieten – so 
entstand im Laufe 
der Zeit ein 
neuer 
Brauch.

 
Foto: Jürgen Fälchle - stock.adobe.com

 
Foto: drubig-photo - stock.adobe.com

Braut über die 
Schwelle tragen

Ursprünglich war der Grund 
für diesen Brauch, dass die 
Menschen in den Ritzen und 
Türschwellen böse Geister 
vermuteten und der Bräu-
tigam seine Braut damit 
beschützte und sicher in das 
neue Heim brachte. Gleichzei-
tig ist es ein Übergangsritus, 
der den Übergang vom alten 
Leben zum neuen Leben als 
Ehepaar symbolisiert.  sir

Die Hochzeitstorte ist zweifelsohne einer der
am meisten beachteten Höhepunkte bei jeder
Hochzeitsfeier
Doch genauso wichtig wie das Aussehen ist der Geschmack –
wir bieten Ihnen beides in Vollendung:

Bei uns finden Sie Torten aus frischen, hochwertigen Zutaten
mit bestem Geschmack und einzigartigen Designs.

Unser Service für Sie: von der Planung bis zur Lieferung

|> INFO:
Pickardstraße 12
66822 Lebach
06881 - 5379 249
www.tortelina.de

Bahnhofstr. 24, 66663 Merzig
Telefon: 06861 - 9 12 53 51
www.stilecht-brautcouture.de

Individuelle und stilvolle Brautkleider für moderne Frauen.

Die richtigen 
Worte für Ihre
freie Trauung

NINA GELZ | FREIE ZEREMONIEN

ANZEIGE
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Charmant heiraten, charmant informieren 
in der Fasanerie 
Tolle Aussteller mit exklusiven 
Produkten und Dienstleistungen 
in einer fantastischen Location 
verspricht die Hochzeitsmesse 
2018 am 11. November im 
Romantik Hotel Landschloss 
Fasanerie. Treffen Sie Profi s rund 
um das Thema Heiraten und 
werfen sie dabei einen besonde-
ren Blick hinter die Kulissen des 
romantischen Anwesens. 

Die Hochzeit  – der 
schönste Tag des 
Lebens. Hier sagt 
man „Ja“ zu seiner 
großen Liebe und 

verspricht sich ewige Liebe 
und Treue! Heiraten ist etwas 
Wundervolles, und viele 
Paare möchten ihre Liebe mit 
einem ganz besonderen Fest 
krönen. 
Am Anfang steht natürlich 
der Heiratsantrag, der den 
Grundstein für eine aufre-
gende Hochzeit legt. Auf den 
Antrag folgen nicht nur viel 
Arbeit, sondern auch viele 
wundervolle Momente, die 
man sein Leben lang nicht 
wieder vergessen wird. 
Für alle, die gerade ihre Hoch-
zeit planen aber noch gar 
nicht so genau wissen, wie 
das alles aussehen soll oder 
kann, dürfen sich auf ein ganz 

besonderes Event freuen. Die 
Zadra-Gruppe in Zweibrücken 
veranstalten am 11. Novem-
ber bereits zum vierten Mal 
ihre Hochzeitsmesse in der 
Fasanerie. 
Besonders ist diese Hoch-
zeitsmesse schon deshalb, 
weil sie in den herrlichen 
Räumlichkeiten des alten 
Landschlosses stattfi ndet – 
ein Ambiente, wie geschaff en 
für ein romantisches Fest. 
Besonders aber auch wegen 
der vielen tollen Aussteller, 
die gemeinsam auf exzellente 
Weise die ganze Palette eines 
Hochzeitsfestes abdecken. 
„Wir werden für diesen 
besonderen Tag alle Räume 
des Landschlosses öff nen. 
So können sich die Aussteller 
themenbezogen präsentieren, 
selbstverständlich ganz nach 
ihren Wünschen, da gibt es 

von uns keine Vorgaben“, 
sagt Franziska Zadra, Mitglied 
der Geschäft sleitung der 
Zadra-Gruppe.
Unter den Ausstellern sind 
auch verschiedene Hoch-
zeitsmusiker, ein Pianist 
zum Beispiel, verschiedene 
Jazzbands und auch drei 
DJs, die die Hochzeitsmesse 
musikalisch umrahmen und 
dabei zusätzlich für Atmo-
sphäre sorgen. So erhalten 
die Besucher gleich einen 
Eindruck von ihrem Musik-
stil und können beurteilen, 
ob das nicht vielleicht auch 
etwas für ihre Hochzeit sein 
könnte. Zauberer Maxime 
Maurice ist ebenfalls wieder 
dabei und gewährt Einblicke 
in seine Zauberkunst. 
Und damit wären wir an 
einem weiteren Punkt, der 
diese Hochzeitsmesse so 
besonders macht. Sie infor-
miert nicht nur, sie schafft   wie 
von selbst schon ein biss-
chen Hochzeitsatmosphäre. 
Franziska Zadra: „Wir werden 
Hochzeitstische eindecken, 
auf denen Floristen zeigen, 
wie schön man heute mit Blu-
men arbeiten kann. Und wir 
laden die Besucher in unsere 
Fasanerie-Küche ein. Hier dür-
fen sie nicht nur schauen son-
dern auch probieren – Cock-
tails, Fingerfood, Canapées, 
süße Köstlichkeiten aus der 
Pâtisserie. Ein besonderes 
Highlight ist die Präsentati-
on einer Hochzeitstorte mit 
Wunderkerzen. Anschneiden 
gehört auch dazu – Probieren 
ist ausdrücklich erwünscht. 
Eines der Trauzimmer der 

Fasanerie wird der Jahres-
zeit angemessen winterlich 
geschmückt sein. „Auch um 
zu zeigen, wie wunderschön 
Dekoration sein kann“, verrät 
Franziska Zadra. 

Romantische Winterhochzeit
Wer übrigens sein Fest der 
Liebe noch in diesem Winter 
plant, hat gute Chancen, sich 
seinen Lieblingstermin in 
seiner Lieblingslocation der 
Zadra-Gruppe reservieren zu 
dürfen. Dazu gehören neben 
dem Landschloss auch die 
Zweibrücker Festhalle, das 
Hotel Rosengarten und Va-
lentins Wirtshaus mit seinem 
rustikal-bayerischen Charme. 
Gerne kümmert sich das Ver-
anstaltungs-Team gemeinsam 
mit den besten Partnern um 
alles, was zu einer märchen-
haft en Winterhochzeit dazu 
gehört. Die darf, der kalten 
und dunklen Jahreszeit ange-
messen, ruhig etwas kusche-
liger ausfallen, schließlich 
ist der Winter die Zeit der 
romantischen Zweisamkeit. 
Auch Farben und Licht kom-
men jetzt besonders gut zur 
Geltung. Ein weiterer Vorteil: 
Für schlechtes Wetter muss 
man nicht gewappnet sein, 
da eine Winterhochzeit in den 
meisten Fällen ohnehin nicht 
im Freien stattfi ndet.

Insgesamt 36 Aussteller sind 
bei der Hochzeitsmesse am 
11. November dabei – ange-
fangen bei Brautmode und 
Brautschmuck über Fotogra-
fi e und Filme, Floristik und 
Papierdesign, bis hin zu 

Auf einen Blick

Wir freuen uns sehr auf Ihr 
Kommen! 
Besuchen Sie Profi s rund 
ums Heiraten am Sonntag, 
11. November 2018, 
von 11.00 bis 17.00 Uhr im 
Romantik Hotel 
Landschloss Fasanerie,
Fasanerie 1
66482 Zweibrücken.
Eintritt 5,00 Euro, 
die sich lohnen!
Weitere Infos auch unter 
Telefon (0 63 32) 97 30.

MEHR INFOS UNTER
www.landschloss-
fasanerie.de/events

Wer seine Hochzeit noch in diesem Winter plant, hat gute Chancen, sich seinen Lieblingstermin in 
seiner Lieblingslocation der Zadra-Gruppe reservieren zu dürfen. Foto: Zadra-Gruppe

Kosmetik, Tattoos und freie 
Trauung. Auch Themen wie 
Feuerwerk oder Oldtimer 
werden nicht fehlen. Kreative 
Wedding-Planer geben zudem 
Inspirationen für außerge-
wöhnliche Hochzeitsideen. 
Und das Veranstaltungsbüro 
der Zadra-Gruppe informiert 
selbstverständlich über die 
Organisation einer Hochzeits-
festes, inklusive Location, 
Menü etc. 
Das Romantik Hotel Land-
schloss Fasanerie ist über 
die A8 gut zu erreichen und 
schnell sind Sie, egal ob aus 
dem Saarland oder der Pfalz 
kommend, mitten in der 
idyllischen Natur. Die vielen 
kostenfreien Parkplätze direkt 
am Haus sorgen für eine 
stressfreie Ankunft .
 Elisabeth Heil

Landschloss Fasanerie: Das edle Ambiente des Spiegelsaals ist 
wie geschaff en für eine Traumhochzeit.  Foto: Zadra-Gruppe






